
Stv. Retzerau erinnert an einen früheren Beschluss, nach dem Straßen nicht mit Namen, die mit 
„An“, „In“ „Zur“ o. ä. beginnen, benannt werden sollen, da dies zu Verwechslungen und damit 
bei Notfällen zu gefährlichen Verzögerungen führen könnte. Er regt an, dass die neue Straße Teil 
des Zwerstaller Weges wird.  
 
Da der Zwerstaller Weg über den neuen Stich hinaus weitergeht, sieht Herr Baumhoer eher die 
Gefahr, Anwohner nicht auf Anhieb zu finden, wenn die neue Straße keinen eigenen Namen 
erhält und die Grundstücke mittels alphanummerischer Hausnummernzusätze bezeichnet werden 
müssen. 
 
Anschließend wird über die Vorlage abgestimmt. 
 
 


